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von, Ausschuß sür Ae»ßer«s gestillte An-
trag: Ueber da« Verschwinden gewisser
diplomatischer Schiislstücke in Betreff

Chiles« und Peru'S aus den Archiven de«

dos Bcdüisn'ß geeigneterer Räumlichkei-
ten sür die Bi'blio'thrk des Co,-stresse«,
wuide mit t>r B>ralh»ng t»s Gesetze«

der Ernennung Conklin'S. Sodann
reichte Kellogg einen Veschlußanlrag de«
Inhalt« ein, daß der Ausschuß sllr
Erziehung rnd Arbeit anzuweisen sei,
eine Geldbewilligung »vrzuschlagen,

init dim Ertrags der den

Territo'iien einen guten Clemenlar-

U^ttnch^

Pacific N. R. Gesellschast betreffend,

2. M ä r z. Im Senat berichteten der
Ausschuß sür der Post-

zu Gunsten der Maßnahme. ? Der Em-

pfehlung des Wahlausschusses, die Än-
fpiüche auf den Sitz

de^

>c. Die Debatte über da» Chinesen-

Hii^ll3,ooo sür Verbesserungen im Mis-
sissippi »ach Mai-gabe der Vorschläge und

Williams l Wisconsins wurde
für die er-

4. M ä r z. Der Senat ist bis Mon-
tag vertagt. Da» Abgeordnetenhaus

s n

über de» Missouri zu oder bei lefferson,

mit HZ Ja gegen 91 Nein steint §Ma-

J°h».
ch> Z h Z ig

Im Mai 1880 standen in den Staa

für den Handel ungesähr 82,000 Millio-

waS über «!o>w Millionen Fuß. Die

IB7Z Z,»VZ,780,000 Fuß.
1874 5,751,Z05,000 ,

187» Z,S«B SSZ.voo ?

187« Z,870,V45,V00 ,

1877 B,SSS,ZZz,4S« ,

187 5,«2»,472,75» ?

187» 4,805.V4»,VV0 ?

1880 5,«51,2V5,000 ,

JnSgesammt.. ZZ,275,Z2v,2b5

82,0v0 Millionen reichen? Man be-

-4000 Millionen im Jahre IS7S auf SSSI
Millionen im lah« 1880, al o um 4^

IS»2,

schauderhafteste Weise verwüstet, selbst

Ti« lehtjähriaen Walddräude t«
Michigan.

in Unmajse zu Grunde Der

zissert sich aus t2,Z4»,U4Z, also aus nicht
abgebrannte

lichste bet dem suichtbare»
ist, daß fast Ällo Personen dabei

heimgesucht
verheert worden. Auf

kühlt hatte, strömten au« allcnTh.tten

anderen Comites t02Z,4Z«,82 in baa-

als ihr nacktes

Strock
Land und

wüssen Lebensmittel sür sich, Futter sür

c

20,000 Mann durch den Tunnel ihnen

aber Ende der stacht

tele Sir Garne« Wolseley sehr treffend^

Die Einzelheiten der des

bleiben. ?Denn," sagte er, ?der Kanal
würde «in Aktien-Unternehmen sein, viel-
leicht ganz in franzisticht Händr über-

sehe», so daß die Franzosen alle techni-

AnlSndische Nachrichten.

Seitens der Regierung Auf-
hebung de« Zolles auf Wollenhüte s6O
Cts. per Pfd. und 3i Ct», acl valorem

New Kork ist nunmehr aus etwa ein
Fünftel seiner ganzen Länge fertiggestelli
und erstreckt sich der nördliche Theil des-
selben aus eine Entfernung von 820 Fuß
und der südliche Theil auf eine Entfer-
nung von 720 Fuß unter dem Flußbette
hin.

Ein Knabe zu Troq, N. A., wel-
cher letzten Sommer auf Lebenszeit da-
durch verkrüppelt wurde, daß ein Stoß
Bretter auf ihn fiel, hinter welcher er
nach einem Bad im Erie-Kanal sich an-
kleidete, hat die Besitzer des Holzhose»
klagt.

Reiche Wirthe muß eS in Cincin-
da fünf dieser Herren all-

Atiicncapttal im Betrage von tsov/>OO
gezeichnet haben. Das ganze Capital
besteht auS 100» Aktien tsvo. Hinter
ihnen steht freilich der ganze WirthSverein

Die Annahme, daß der Passagier-
Verkehr auf den New Aorker Pferde.
immer größeren Ausdehnung des Hoch-
bahn-Systcm« von Jahr zu Jahr mehr
abnehmen werde, wird durch die E.fah-
rung wideilcgt. Der Verkehr auf den
Straßenbahnen hat nicht ab-, sondern zu-

Steuerautte« beinig während de« Jahres
1881 der Verkauf von Bier in den Ver.

Staaten 15,g86,74v Faß fzu angeblich
ZI Das ist rund ljMillio-
nen Faß mehr, als der Verkauf in dem
letzten Rechnungsjahre vom l. Juli 1880
biS dahin 1881, und mindesten» 2 Mil-
lionen mehr, als der Verkauf in dem
Kalenderjahre 1880.

Kürzlich ritt der Pfarrer A. FanS-
ler von einem LeichenbegZngnisie im
Misfourier County Wright nach Hause,
als ihm plötzlich ein gewaltiger Wols
entgegentrat. Er erschrak zueist, dochseine Furcht legte sich, als er bcrinerktc,
daß das Thier, offenbar in Folge einer
Strychnin - Veigiflung, hin und her
schwankte. Er stieg ab, erschlug den
Wols mit einem Knüttel, und zog ihm

Borker Polizeicommissäre wegen Nicht-
erfüllung ihrer Pflichten in Betreff der
«raßenreinigung abzufetzen. Die Po-
lizeicommiffäre wehrten sich und jetzt hat

New Kork das Vergnügen ge-

säre sür ihre Dienste tlS,c>oo auszube-
zahlen. Ein ähnlicher Versuch, unter
Mayor Cooper, kostete die Stadt eine

New Orleans folgende beinahe unglaub-
liche Nachricht mitgetheilt: Unter den
Pflanzern in den überschwemmten Thei-
len Louisst.ina'S hätten selbst solche um
Unterstützung Seilens de« Bundes nach-
gesucht, die einen beträchtlichen Reich-

thum darunter einer, der in

aus Gegenden, die überhaupt nicht über-
schwemmt seien, habe man berartgie Bit-
ten eingeschickt.

Nebenflüsse de» Aellcwstone, theils am

Der Krach der Pariser ~Union
Generale" hat den französischen R«-

tholische St.'J?st"h«-C°lonie"m Ar'kln-sas steht, und den dortiqen Kolonisten
bös mitgespielt. Jene Redemptoristen

hatten ihr eigene» und da» von den An-

angelegt. Viele der

für ihre alten zurückgelegt hatte,?
Der Betrag de» verlorenen Gelde» soll
über »«00,000 sein.

Gut gemacht. Den Polkakellern

a^er^N °^d arkst raß e

i^nC^hica^gowurd

In New Aork gab ein Mann Na-
men» seiner Frau tü(io, die-

Jch bestellte aber noch und dann
ward'« mir so reich, so stolz, so kaiserlich

organisirte Musikkapellen, welche die
Akustik der Rotunde mit allen ihren In

zu Gebote stehenden heiniath-

ichendeckSpassagirren an. Im
Büreau ist die Arveit dieselbe geblieben,
d. h. e« sind nicht Leute genug vorhan-

der Bankier Serton schickte ihnen Kugeln
aus einer N-petir-Büchse nach, die Well»

ten. Dennoch entkamen sie den verfol-
genden Bürgern. Well« verbarg sich
Im Walde. Als seine Wunde schlimmer
wurde und er ärztliche Hülse haben
mußte, zwang er einen Farmer mit ge-
spannter Pistole, ihn zu einem Arzt zu
bringen. Dan» gab er ihm tioo Beloh-
ming. Well« soll nicht weniger al» 27

Wie eine Schwäbin in New Uork
ihrem Manne das Hängen vertreibt. In
der dritten Avenue inNew Uork wohnt

sich und auch ihren Man», einen mit au-
ßergewöhnlichem Durst geplagten, aber
sehr faul«n Pfälzer durch Waschen er-
nährte, bi« ihr endlich die Geduld aus-
ging und sie ihm entschieden erklärte, daß
er sich seinen Unterhalt selbst oerdienen
müsse. Nach wenigen Tagen hörte sie

Lärm an der Thüre

Stricke, der jedoch so lang war, daß der
LebenSüberdrüsfige bequem mit den Fü.
Ben auf dem Boden trampeln konnte.
Die Frau holte ihren Wafchknüppel, und
bearbeitete dabei den Todeskandidatenso gründlich, daß er sich der Schlinge ent-
ledigte und das Weite suchte. B>i der
Prozedur verschwendete die Schwäbin

.Wart', Du fauler Bierschlauch, Dir

jN.A. Schwab. Wochenbl.)
Die Anlegung von Weingärten in

LoS Angele« Counlv, und in Süd-Cali-
fornien überhaupt, hat in diesem Jahre
in großartigem Umfange stattgefunden.

Zusende von Ackern sind schon mit

lich für diesen Zweck urbar gemacht. Daß
die Weinindustric, die gegenwärtig schon
in Californien -ine bedeutende Rolle
spielt, berufen ist, in Zukunft mit da«
hervorragendste Produkt de« StaaicS zu

ten Jahren den alten Schlendrian abge-
und jetzt mehr Sorgfalt aus die

früber selten der Fall war, auch im Lande
selbst der Wein immer mehr gelrunke»
wird. Ungtheurc Quantitäten leichten
Roth- und Weißweins, kalifornisches
Gewächs, werden jetzt hier eonsumirt,

und im Osten ist dasselbe noch im be-
deutend größeren Maßstabe der Fall.
Französische Rothweine, die srüher einst
fast unentbehrlich waren, werden jetzt in

beinahe au» allen Countie» von Illi-nois eingetroffenen Nachrichten, werden
die Farmen in ausgezeichnetem Zustande
über den Winter hinüberkommen. Das
Vieh hat bisher 20 Prozent weniger Fut-
ter verbraucht, als in derselben Periode
de« letzten Winter« und befindet sich in
besserem Zustande. Bi» vor einigen Ta-
gen gingen die Farrnarbeiteu beinaheüberall gut voran; die üblichen Früh-
jahrs-Reparaturen sind vollendet und mit
dem Pflügen war ein guter Ansang ge-
macht ; aber in Folge des schlechten Zu-
stande« der Straßen ist während de»
Monat» Februar sehr wenig Getreide
zu Mark» gebracht worden. Der Win-
terweizen steht mit Ausnahme desjeni-
gen, der spät auf feuchtem Boden gesä«t
wurde, sehr gut. Letztere böse Aus-
nahme ist besonder« in den Niederungen

Mississippi- vor-

de» Staates, in welchem da» im
letzten Jahre von der Dürre zu leiden
hatte, ist der Weizen so hoch gewachsen,
daß die Farmer ihr Vieh darauf weiden
lassen.

In Kansas ist die Seidenraupen-

,,WaS die Seidenraupenzucht in Kansas
anbetrifft, so gebührt den Mennoniten
die Ehre, diese zuerst aus ihren Farmen

Ausstellung nach Philadelphia sandten,
sind so daß sie zu einem Preise

Außerdem

War nicht der Rechte. Vor eisi-
gen Tttgen beging ein Fremder in einer
Wirthschaft zu LouiSvill« Selbstmord.

Hausbesitzerin Frau Wright, und identisi-

Mannes, T. I. Clancy, Em Leichen-

in den besten Anzug de» ?Seligen" ge-

deckt wurde.

Toilette^
deS Vn-

und Erpressung, empfahl jedoch, daß das

sito gefällt: ?Daß Guiscppe Antonio
alia»

R^anda^zo,^47^Jahr^al»^
aussagten, daß sie ihn hier über V bi» 8

V«rmtschte Rachrtchtea.
Ueber russische Zoller-

wng": ?BehusS Hebung der ReichS-

man, die Metalle und iöietall-

Die gedrückt Deut-

Gottsried Keller, Andrea» Hauiler, Na-

Frühesten Lebensalter bietet. Es soll da-
durch der großen Kindersterblichkeit, die

Der deutsche StaatSsekre-

der sür Rom in Aussicht stehend«,,
falls für Deutschland gesichert werd«.

Ueber eine Dqnamit-Erplo-
sion in Langen am Arlberg-Tunnel ent-
hält da» ?JanSbi Tagbl." folgende
Mittheilungen' ?Der verhängnißoolle
Dynamit sollte auf «inen, Schlitten vom
Magazin zur Wärmhütt« gebracht wer.
den, um sodann in Verwendung zu kom-
men. Bei diesem Transport ersolgte die
Eiolosion. Der Schauplatz derselben

User, da» heißt jenseits der großen Mehr-
zahl der Gebäude. Die Ursache de« Un-
glücks ist nicht bekannt. Die Katastro-
phe selbst war das Werk eines Augen-
blicks und von der unglaublichsten Wir-
kung. Da« Pferd, welches den Schlit-ten zog, war zerrissen; einer der vier da»
Fuhrwerk begleitenden Männer lag mit
abgerissenem Fuß daneben und gab bald
feinen Geist aus. Die übrige drei wa-
ren fast wie verschwunden. Kein grZße-

finden. Ein Hut, Kleide, fetzen und
entgegengesetzten Thalseit« gefunden.
Die Zahl der eingedrückicn Fensterschei-ben ist eine derartige, daß man leichterdie wenigen ganz gebliebenen zählt. Bei
einzelnen leicht gebauten Baracken fielen
Riegclwändc ei». Der Schlitten, aufdem sich der Dynamit, achtzig bis hun-dert Pfund, befand, war nach der Kata-
strophe verschwunden.

Nach der ?France" lautet
di« Deutschland betreffende Stelle der
pariser Rede de« General« Skobelefs wie
folgt: ?Wenn Rußland sich nicht immeraus der Höhe feiner patriotischen Pflich-ten im Allgemeinen und seiner slavischen

Besonderen befindet, so liegt

Innen, wie nach Außen mit dem frem-
den Einflüsse zu ringen hat. In unserm
Hause sind wir nicht zu
Hause, ja der Fremde ist überall, seine
Hand ist in Allem, wir sind die v»n fei-
ner Politik Genarrten, wir find die
Opfer seiner Ränke, di- Sklaven seiner
stärke, wir sind durch seine unzählbaren
und verdeibliche» Einflüsse dermaßen be-
herrscht und gelähmt, daß, wenn wir
uns wie ich hoffe ?an dem oder
jenem Tage davon befreien wollen, wir
dies nicht anders thun können, al« mit
dem Säbel in der Hand. Und wenn
Ihr den Namen diese« Fremden, diese»
Eindringlings, dieses Jntriguante», die-se» für die Russen und sür die Slaven so
gefährlichen F-inoeS wissen wollt, so will
ich ihn Euch nennen. Es ist der Autor

der Deuische. Ich wiederhole es Euchund bitte Euch, e« niemals zu vergessen:
Unser Feind ist der Deulsche. Der
Kampf ist unvermeidlich zwischen dem
Slaven und dem Teutonen, derselbe
wird ein langer, ein blutiger, ein schreck-
licher sein. Aber der Slave wird trium-
phiren. hält- dann,

hinzugesügt: Wenn man die durch s
bien, Montenegro anrührt, werdet Ihr
sal will, auf Wiedrrsch«» auf 'dem

an Seite gegen den

DerKorrespondent der
»Köln. Ztg." in Athen entwirft ein cha-

rakteristisches Bild der Zustände an der
dortigen Unioersität, die an sich eine aus-
gezeichnete Pflegestätte der orientalischen
Wissenschaft ist und sehr tüchtige Lehr-
kräfte besitzt. Desto schlimmer ist e«
dort mit der Sludenlenschast bestellt.
Die Athener Universität ist nämlich ein
literarischer Freistaat, der jedem strebsa-

offensteht, ohne daß er

Homer. Unler den Kellnern findet man
sehr häufig Juiisten. Diese Studenten
machen vermöge dem griechischen Volke

kein Schnee; sogar die Hauptstadt im
nördlichen Jcmlelaiid, Ostersund, ist in
diesem Winter fast ganz SchneeloS. Es

schon recht milde Winter aber
einen Winter, der mit dem jetzigen ver-

Leute sich nicht entsinnen, je erlebt zu
haben. Das milde Wetter, welches in
andern Ländern, wie z. B. in Däne-

fahrt' günstig ist und der arbeitenden
Elasfe Verdienst verschafft, bewirkt hier

und sür den größeren
sich außer Stande steht, da» gefällte Holz

Weuere Wachrichten.

ariS März. Neun aus der

Pa r i März. Wie eS heißt,

unterliegen angelegt worden; wird
gesagt, daß den Förderein der Wieder-
herstellung der ?Union Generali" be-

Berlin, 8. März. Der Czar giebt

de« bevorstehenden Geburtstagsfestes de«
Kaisers Wilhelm den Fortbestand der
guten Beziehungen zwischen den beiden

Ödes

stina abgereist, um dort Landwitth?chaft
London, U. März. General Jg-

natiew, der hervorragende Befürworter
eine» panslaoistischen Kriege» wider
Oesterreich, hat dem Czar seine Entlas-sung angeboten, dieser hat sie aber in der
Besürchtung, die pastslavistische Partei,
welche die einzige Stütze der Regierung
ist und ohne welche diese sich selbst zu be-
schützen im Stande ist, zu beleidigen, ab-
gelehnt. Die Bciliner ?Börsen-Ztg."
ist geneigt, darin ein Steigen

de»^Ein-
gegtnsieht.

l S b

Tunis, v, März. Eine Bande

Pi«, 0. ln Protteau^
eS heißt, nimmt er im deutschen Heere die

Zu den in Biüssel wegen Theilnahmea» dem Diamanten-Diebstahl in dem

konisch« Oberst Gaston und sei? Genossegehören, welche kürzlich Pariser Juweliere
um Schmucksachen im Werthe von 24«,-

d

der Palast-Partei bringen sie da hm, «n
Bündniß mit Oestreich mit günstigem
Auge zu betrachten.

a nt a M., 7. März. Ter

Tagen halten sich°dort Pueblv-Jn-

floben und die Sheriffs-Gehülfen MierS
und Martinenz machten sich mit einer
Mannschaft nach der Niederlassung der
Pueblo'S auf, um sie wieder zu verhaften.

W ash in gt on, 8. März. Ser-
geant Mason, der im Herbst auf Guiteau

wird wahrscheinlich zum

auf Anordnung des früheren Kriegsge-
richts ihn in seiner Zelle besuchten, um
seine Wunde aus dem letzten Kriege zu
untersuchen, beleidigt hat.
Knoivill«, Tcnn., 8. MSrz.

Gestern Nachmittag verunglückt« ein ge-
mischter Güter- uns Personenzug der

Knoroill« und Ohio-Bahn sechs Meile»
von hier bei der Fahrt über eine Brücke.
Die Lolowoliv« und zwei Wagen gelang-
ten ohne Unfall über diese hinweg, dage-
gen brachen der »Schstsolgende gedeckte
Güterwagen und der Postwagen durchund fielen in die Tiefe. Ein Wagen, in
welchem sich farbige Arbeiter belanden,
blieb auf der Böschung. Acht Personenwurden bei dem Vorfall ungefährlich ver-
letzt.

Washington, S, März. Eine
Abordnung, bestehend aus Arbeitern der
verschiedenen hiesigen RegierungS-D«-
partrm«»« und der Schiffsbauhöf« in an!

sührung de«

Milwauk« «, g. MSrz. Ein hef-

und auf den Eisen-

ursacht hat. Der Wind erregte zeit-
weise eme Schnelligkeit von 44 Meilen

D a venp o rt, v. März. Hierselbst
hat e» heute den ganzen Tag geschneit
Der Schnee liegt heule Abend einen hal-

MemphiS , «. Mär,. Der Missis-
sippi war heute Morgen hier seit gestern,
wahrscheinlich in Folge de» Regens, um
2 Zoll gestiegen. Gestern und vergangene
Nacht hat Heute

treibt, daß sie den Dämmen dei Helens
und FriarS Point gefährlich werden müs-

'"N- rle L zyS .

Gestern wurden die drei Mörder, Char-
les Shelton, John Redmond und Harry
F«nch von Verlarvten au» dem Gesäng-

ton hatte im Herbst Foreman

in Crane«

aus dem Gefängniß entführt, unbarm-
herzig durchgeprügelt und in Freiheit ge-
setzt.

Wie ei» Lostabler eine Zichul»
eintrieb.

bei helfen, und ich werd« mich erkenntlich
r ide

dessen Ausführung mi'zuwirktn.
Noch im Lauf« desselben Nachmittag»

traf Jones rein zufälliger Weif« mit
PerkinS in der ?Groeery" zusammen.
?Bar" auf und fingen an, sich zu fiär,
ken. JoneS srug seinen Bekannt«», ob
er krank gewesen sei, da er ihm so mager

das Perkin' gar nicht genug

Jemand in so kurzer Ziel so abnihmen

wiege noch gerade so Viel wie früher."
~Jch wette Diri>2S, Du wiegst keine

120 Pfund mehr?"

5
Gelegenheit,

?Topp," rief er, ?ich nehme die
Welte an." Do« Geld wurde beim
Groccry-Vcsitzer deponirt und man ging
nach der Wage. Jones hatte natürlich
ISI> Pfund. Er wollte sich das
G-ld geben lassen, als der Constabler
mit einem Beschlagnahmebcfehl einlrat
und ihn der Mühe überhob. PerkinS
behauptet steif und fest, daß er bei der
Wette von JoneS betrogen worden sei,
und ist heutigen Tag« noch der Ansicht,
daß die gewetteten »2S geradezu zum
Fenster hinaus geworfen waren. Seine
Gebühren, welche mit den Klagekosten

usw. zusammen slv betrugen, theilte der

»er «rprek-Brief.

daß der Landbiiesträger einer unweit
derselben gelegenen kleinen Poststation,
der allerding« ein gewandter Mann ist,
täglich die gute Gelegenheit benutzend,
sobald der Zug an ihm vorübergleitet,
sich in einen der Wagen schwingt und so-
weit mitfährt, wie e« eben sein zunächst
zu bestellender Brief zuläßt, wo er dann

Einsteigen den Zug verläßt. Da» Bahn-personal weiß das. Eine« Tage« fällt

Na! Warum sind Sie denn gester»

Gestern ging'S nicht, sagte pfiffig
lächelich der Briefträger, gestern hatte ich

r AuS Wien wird g e sch rieben:

- Der Fürst von mit dessen
- ein» an» Cattaro wud

! gesagt: ?Eine eigentliche Regierung bi-
steht in

De^
l befinden sich nur einige höhere montene-

grinische und russische Offiziere, die
wie behauptet wird anstatt den Lor-

nern an unseren Grenzen aufgestellte
Cordon wurde darüber ist Alle» einig

nur etablirt. Diese

Der äußerst dünne Cordon wird übri-
besorg?, die mit den Au°-

durch Bande der

Verwandt^-
Nach soll die Zlgitation

spricht.

Au« der Dorfschule.
Lehrer ferzählt die Getchichte vom

unter die Mörder, die zogen ihn au» und
schlugen ihn und ließen ihn halb todt '
liegen.?Brömser, weshalb zogen sie ihnau»?

Brömser: Damit sie ihn besser

Wenn Schweine Dir Dein Kunstwerk
meistern, und Esel gist'ge R-censlo,

Dann, Freund so rath' ich gib'

? und grunz?:" ?Da» nenn'

D ? d""sth gepinselt I? :

Wa» wiegt ein Liter Bier?
Lehrer: ?Wir gebrauchen also da«

Gewicht de« Wasser» als Normale; viel«
Leute wissen sreilich nicht, welche» da»
Gewicht de» Wasser« oder ähnlicher Flüs-
sigkeiten ist. Dietrich, wa« wiegt denn
wohl z. B. ein Liter Bier?

Sekundaner Dietrich fübkrl«,
Da« kommt ganz daraus an, ob

Lakonisch.
von der Kirchweih' b'sofft hoam bet
dear G'legenheit sällt der Jockel in an
Stoibruch am Weg na'. Dee« bringt d«
Han»jörg doch a bißle zuar B'stnuing
und er schreit in de Stoibruch na':

?Jockel, lebst no?"
Jockel auf, ~jo,


